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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe September 2013 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 
Im Juli konnte mit dem Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten 
in der Niederleiser Kirchengasse 
das größte Gemeinde-Projekt 
des heurigen Jahres zu einem 
glücklichen Ende gebracht wer-

den. Dass dies gelingt, war nicht immer so si-
cher. Kurz vor Fertigstellung der Arbeiten er-
reichte uns über die Medien die Nachricht von 
der Insolvenz der Firma Alpine. Damit war plötz-
lich auch der ordnungsgemäße Abschluss der 
Arbeiten gefährdet. Unvorstellbar, wenn die 
Baustelle für Monate eingestellt worden wäre 
und erst nach einer neuerlichen Ausschreibung 
eine Fortsetzung der Arbeiten erfolgen hätte 
können. 

Ich habe deshalb sofort den Kontakt zum Mas-
severwalter und der örtlichen Bauaufsicht ge-
sucht, um sowohl in Bezug auf die Bauarbeiten, 
aber auch in finanzieller Hinsicht die Möglichkei-
ten auszuloten. 

Aufgrund dieser Vorgangsweise und dem ra-
schen einstimmigen Beschluss im Gemeinderat, 
die Firma HABAU mit der Weiterführung der Ar-
beiten zu den gleichen Bedingungen zu beauf-
tragen, konnte Schaden von der Gemeinde ab-
gewendet werden. Über die gesamte Bauzeit 
hinweg war es mir wichtig, dass Entscheidungen 
im Einvernehmen mit dem Gemeindevorstand 
bzw. dem Bauausschuss getroffen werden. Meh-
rere Baubesprechungen waren dafür erforder-
lich. Diese haben aber letztlich dazu beigetra-
gen, dass das Projekt auch im vorgesehenen 
finanziellen Rahmen geblieben ist. 

Ich weiß, dass das nur ein erster Schritt in Bezug 
auf die Sanierung unseres Straßennetzes und 
die attraktive Gestaltung der Nebenanlagen sein 
kann. Wir werden diesen Weg im Sinne der Be-
völkerung nach Maßgabe der finanziellen Mittel 
fortsetzen. 

Ihr / Euer 
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Ausgabe September 2013 Gemeinde-Projekte 

SSttrraaßßeennbbaauu  ––  eeiinn  SScchhwweerrppuunnkktt  ddeess  JJaahhrreess  22001133  
Neben der Sanierung der Kirchengasse ste-
hen heuer mit einem nächsten Bauabschnitt 
der Neugestaltung der Hauptstraße und der 
Asphaltierung der Siedlungsstraße in der 
Bachsiedlung noch weitere Projekte auf 
dem Plan. 

Über die Sanierung der Kirchengasse wurde 
schon im Vorwort des Bürgermeisters ausführ-
lich berichtet. Im Zuge dieses Projektes wurden 
übrigens auch andere kleinere Ausbesse-
rungsarbeiten in Niederleis und Nodendorf mit 
erledigt. 

Seit Juli ist die Straßenmeisterei Mistelbach mit 
dem Neuversetzen von Randsteinen in der 
Niederleiser Hauptstraße beschäftigt. Der Ab-
schnitt von Bahnstraße bis Nodendorfer Straße 
soll heuer neu gestaltet werden. Es entstehen 
neue Gehsteige, Grüninseln und Parkbuchten, 
sodass eine Trennung des ruhenden vom flie-
ßenden Verkehr möglich wird. Jedenfalls ist 
vorgesehen, die Fahrbahndecke heuer noch zu 
erneuern. Ob auch die Gehsteige noch im 
Herbst asphaltiert werden können, wird von der 
Witterung und dem Baufortschritt abhängen. 

Bis Ende Oktober soll auch die Siedlungsstra-
ße in der Bachsiedlung mit der 
Asphaltdecke ihr endgültiges 
Aussehen erhalten. Damit gehö-
ren Schmutz und Schlaglöcher 
für die Anrainer der Vergangen-
heit an. Die Fertigstellung der 
Reihenhausanlage selbst ist bis 
zum Jahresende vorgesehen. 

 
 

Mittlerweile sind die Arbeiten auf einer Straßenseite schon 

sehr weit fortgeschritten 

Im Juli freute man sich noch über den Baubeginn – mittler-
weile sind die Bauarbeiten voll im Gange 
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Gemeinde-Projekte Ausgabe September 2013 

AAlltteess  FFeeuueerrwweehhrrhhaauuss  iisstt  GGeesscchhiicchhttee 

Mit der Errichtung des neuen Altstoffsammel-
zentrums konnte nun der Abbruch des alten 
und bereits baufälligen Feuerwehrhauses in 
Niederleis durchgeführt werden. 

1889 wurde kurz nach der Gründung der FF 
Niederleis der Bau des Zeughauses in Angriff 
genommen. Im Jahr 1958 wurde dann noch zu-
sätzlich der Schlauchturm angebaut. Bis zur Er-
richtung des neuen Feuerwehrhauses diente das 
Gebäude zur Unterbringung der Feuerwehr-
Ausrüstung, anschließend als Lagerraum und 
Problemstoffsammelstelle für die Gemeinde. 

Nun beschloss der Gemeinderat den Abbruch 
des Gebäudes, dessen Mauern schon sichtbare 
Risse aufwiesen. Firma Dam wurde mit den Ar-
beiten beauftragt und diese wurden nun im Sep-
tember durchgeführt. 

 

SSeeiiffeerrttggaasssseenn--BBrrüücckkee 

Die Seifertgasse stellt eine wichtige Verbin-
dung für den Fußgänger- und Radfahrverkehr 
im Niederleiser Ortsgebiet dar. Bodenbretter 
und Geländer wurden nun erneuert. 

An den bisherigen Brettern nagte schon der 
Zahn der Zeit. Da auch einige Bodenbretter be-
reits abgemorscht waren, ergriff Bürgermeister 
Leopold Rötzer die Initiative und schlug dem 
Gemeinderat die Erneuerung von Boden und 
Geländer vor. Schließlich wurde Firma Holzbau 
Wolfsberger mit den Arbeiten betraut und die 
Seifertgassenbrücke zeigt sich nun wieder in 
neuem Glanz. 

KKuurrzz  ggeemmeellddeett  …… 

 Rollstuhlrampe 

Um auch Rollstuhlfahrern den Besuch der Ordi-
nation von Dr. Hahn zu ermöglichen, beauftragte 
der Gemeinderat die Montage einer Rollstuhl-
rampe beim Hintereingang des Arzthauses. Fir-
ma M & S Metallbau wird den Auftrag in den 
nächsten Wochen ausführen. 
 

 Kindergarten 

Zwischen Kindergartengebäude und Container-
anlage wird eine überdachte Verbindung ge-
schaffen. Ebenso wird der Container mit einem 
neuen Fußbodenbelag versehen. Die Arbeiten 
sollen noch im Herbst durchgeführt werden. Da-
nach kann die Containeranlage als Bewe-
gungsraum von den Kindern genutzt werden. 

Die Niederleiser Kirchengasse war in den letzten 
Monaten die größte Baustelle in der Gemeinde 

Die neue Seifertgassenbrücke steht nun wieder für den 
Fußgänger- und Radfahrverkehr zur Verfügung 

 

Foto: OSR Gottfried Kitzler 
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Ausgabe September 2013 Gemeinde-Projekte 

Durch das freiwillige Engagement der FF-Kameraden 
konnten die Vorbereitungsarbeiten kostengünstig durchge-

führt werden. 

FFFF--HHaauuss  HHeellffeennss::  AAuußßeennssaanniieerruunngg  iimm  GGaannggee  
Die Freiwillige Feuerwehr Helfens hat sich für 
heuer die Herstellung der Fassade des FF-
Hauses zum Ziel gesetzt. Die Vorarbeiten 
sind schon weit gediehen. 

Hervorzuheben ist besonders, dass die Feuer-
wehrkameraden selbst Hand anlegen und durch 
ihre Mitwirkung der Gemeinde Geld ersparen. 
So wurde bereits der Putz abgeschlagen und die 
Gestaltung des Bereiches vor dem Feuerwehr-
haus in Angriff genommen. Die Anschlagtafel 
wurde entfernt und am neuen Standort wieder 
aufgebaut. Nun müssen noch einige Fenster ge-
tauscht und die Eingangstür eingebaut werden. 

Im Oktober soll nun das Projekt mit der Herstel-
lung der Wärmeschutzfassade abgeschlossen 
werden. 

Im Voranschlag der Gemeinde stehen € 30.000,-
für das Projekt zur Verfügung. 
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Gemeinde-Projekte Ausgabe September 2013 

Wegbegehungen (oben) und die Digitalisierung der 
Wanderwege (unten) waren bisher wesentliche Meilen-

steine auf dem Weg zur Wanderarena Niederleis 

WWaannddeerraarreennaa  NNiieeddeerrlleeiiss  iimm  EEnnttsstteehheenn
Das Hauptprojekt der Gemeinde21-Arbeits-
gruppe Freizeit-Kultur-Bildung ist die Erstel-
lung eines Wanderwegenetzes für die Ge-
meinde Niederleis. 

Mittlerweile sind die Wege definiert und der Ge-
meinderat hat den Auftrag an die Firma GISDAT 
vergeben, die nun für die Ausarbeitung der Kar-
ten und die Produktion der Wegweiser verant-
wortlich sein wird. Im Zuge des Projektes wird 
auch ein neuer Ortsplan für die Gemeinde 
Niederleis entstehen. 

Das Wanderwegenetz wird aus 6 Rundwander-
wegen und 3 Verbindungswegen zum Wegean-
gebot des Naturparks Leiser Berge bestehen. 
Alle Katastralgemeinden wurden als Ausgangs-
punkt von Rundwanderwegen berücksichtigt. In 
jeder Ortschaft wird eine Orientierungsstafel mit 
den Wegplänen errichtet. 

Es ist geplant, die Beschilderung noch im Herbst 
durchzuführen. Für das kommende Frühjahr ist 
dann die offizielle Eröffnung der Wanderarena 
Niederleis geplant. 
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Ausgabe September 2013 Gemeinde-Projekte 

AAnnsscchhaaffffuunnggeenn  ffüürr  ddiiee  VVoollkksssscchhuullee
Das neue Schuljahr hat begonnen. Über den 
Sommer wurden in der Volksschule kleinere 
Anschaffungen durchgeführt. 

Der Winter hat gezeigt, dass der Schnee, der auf 
der Photovoltaik-Anlage liegen bleibt, bei Tau-
wetter ruckartig zu Boden gleitet und damit eine 
Gefahrenquelle darstellt. Um das zu verhindern, 
wurden Schneefänger unterhalb der Photovol-
taik-Elemente angebracht. 

Weiters war es notwendig, im Erdgeschoss Platz 
für Turngeräte und andere Materialien zu schaf-
fen. Zu diesem Zweck wurde ein Gartenhaus 
angeschafft, das mittlerweile von Gemeindear-
beiter Horst Schulz unter Mithilfe von Gunther 
Kitzler und Martin Flandorfer aufgestellt worden 
ist. Dafür herzlichen Dank! 

Erfreulicherweise wird der Turnsaal durch das 
regelmäßige Kinderturnen einer weiteren Nut-
zung zugeführt. Deshalb hat der Ge-
meinderat der Anschaffung von Turn-
geräten zugestimmt. Diese können 
nun sowohl im Turnunterricht, als 
auch für das Kinderturnen verwendet 
werden. Das Kinderturn-Team hat 
sich bereit erklärt, die Hälfte der An-
schaffungskosten zu übernehmen. 

 

 

EEhhrreennzzeeiicchheenn 

Jährlich werden im Rahmen 
des Neujahrsempfanges ver-
diente Personen mit einem 
Ehrenzeichen der Gemeinde 
Niederleis ausgezeichnet. 

Vereine, aber auch einzelne 
Gemeindebürger sind be-
rechtigt, Vorschläge für Aus-
zeichnungen zu unterbrei-
ten. 

Die Ehrenzeichenrichtlinien 
liegen auf dem Gemeinde-
amt auf oder können über 
die Niederleiser Gemeinde-
Homepage eingesehen wer-
den. Anträge sind bis spä-
testens 31. Oktober 2013 

an die Gemeinde zu richten. 

Im neuen Gartenhaus können nun der Rasenmäher, nicht 
benötigte Tische und Sessel und dergleichen unter-

gebracht werden. Die Schulkinder werden beim Streichen 
des Gartenhauses eingebunden. 
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Nachlese Ausgabe September 2013 

Bgm. Leopold Rötzer und die Fraktionsobleute Vbgm. 
Leopold Kitir und GR Kurt Fellner heißen Ing. Günther 

Sterovsky im Gemeinderat herzlich willkommen 

Vor allem die Hunde der Rettungshundebrigade 

haben die Kinder beim Ferienspiel begeistert 

Bgm. Leopold Rötzer, GR Ingrid Vogelsang, Andreas Fickl 

und Jürgen Toifl bildeten das Niederleiser Draisinen-Team 

Der Niederleiser Erntedankwagen zum Thema „Kürbis“ 

NNeeuueerr  GGeemmeeiinnddeerraatt  EErrnntteeddaannkkuummzzuugg  
Mit Schreiben vom 19. Juni 2013 hat GR Johann 
Meißl sein Gemeinderatsmandat zurückgelegt. 
Seitens der SPÖ-Fraktion wurde Ing. Günther 
Sterovsky als Nachfolger nominiert. 

An dieser Stelle sei GR a. D. Johann Meißl für 
seine langjährigen Dienste für die Gemeinde 
gedankt. Ebenso herzlich wird Ing. Günther 
Sterovsky in den Gemeinderat der Gemeinde 
Niederleis aufgenommen. 

ZZiivviillsscchhuuttzz  aallss  TThheemmaa  
bbeeiimm  FFeerriieennssppiieell  
Die Zivilschutzbeauftragte Beate Pressl gestalte-
te im Rahmen des Ferienspiels einen Nachmit-
tag zum Thema Zivilschutz. Die Kinder waren 
voll Eifer dabei und haben hoffentlich wichtige 
Informationen für den Selbstschutz im Alltag 
mitgenommen.

Im Rahmen der NÖ Landesausstellung 2013 
fand in Asparn an der Zaya am 15. September 
2013 ein großes Erntedankfest samt Umzug 
statt. Auch Niederleis war auf Ersuchen der 
Marktgemeinde Asparn an der Zaya beim Ernte-
dankumzug mit einem Wagen zum Thema 
„Kürbis“ vertreten. 

 

DDrraaiissiinneenn--DDuueellll  
Am 21. September 2013 lud die Marktgemeinde 
Ernstbrunn die Kleinregionsgemeinden anläss-
lich einer Radland-Veranstaltung zu einem Drai-
sinen-Duell ein. Bürgermeister Leopold Rötzer 
war mit einem Niederleiser Team dabei. 

 

EEVVNN--WWaasssseerr  
Wie bereits berichtet übernimmt EVN-Wasser 
per Ende September 2013 die Betreuung des 
Wasserleitungsnetzes der Gemeinde Niederleis. 
Sie haben in den letzten Tagen einen Wasser-
versorgungsvertrag von EVN-Wasser erhalten, 
den Sie bis zum 15. Oktober 2013 retournieren 
sollten. Ebenso hat Ihnen die Gemeinde 
Niederleis ein Schreiben zum Ablesen des Zäh-
lerstandes per Ende September 2013 zuge  
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Ausgabe September 2013 Informationen 

EEVVNN--WWaasssseerr  
Wie bereits berichtet übernimmt EVN-Wasser 
per Ende September 2013 die Betreuung des 
Wasserleitungsnetzes der Gemeinde Niederleis. 
Sie haben in den letzten Tagen einen Wasser-
versorgungsvertrag von EVN-Wasser erhalten, 
den Sie bis zum 15. Oktober 2013 retournieren 
sollten. Ebenso hat Ihnen die Gemeinde 
Niederleis ein Schreiben zum Ablesen des Zäh-
lerstandes per Ende September 2013 zuge-
sandt. Aufgrund dieses bekanntgegebenen Zäh-
lerstandes erhalten Sie dann noch letztmalig von 
der Gemeinde eine Wasserendabrechnung. In 
Zukunft ist dann EVN-Wasser für die Verrech-
nung der Wassergebühren zuständig. 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  
Im Juni 2013 wurde der Betrieb im neuen Alt-
stoffsammelzentrum aufgenommen. Nach den 
ersten Monaten kann man feststellen, dass die 
Einrichtung sehr gut angenommen wird. 

Das Altstoffsammelzentrum hat, wie bereits in-
formiert wurde, an jedem 1. Samstag im Monat 
von 9.00 – 10.30 Uhr und an jedem 3. Mittwoch 
im Monat von 14.30 – 16.00 Uhr für Sie geöffnet.

Aufgrund der bisherigen Erfahrungen dürfen wird 
Sie um die Beachtung einiger Regeln ersuchen, 
damit die Abgabe von Alt- und Problemstoffen 
für Sie und das Übernahme-Team noch leichter 
von statten geht. 

 Bei leicht zu tragenden Kleinmengen bitte das 
Fahrzeug vor dem ASZ parken und die Altstoffe 
hineintragen. 

 Fahrzeuge auf dem ASZ-Gelände so abstellen, 
dass der Verkehrsfluss weiter gewährleistet ist. 

 Der Sperrmüllcontainer dient nur der Entsorgung 
von sperrigen Gegenständen, die nicht in die 
Restmülltonne passen. Gewöhnlichen Restmüll 
dürfen Sie nicht über den Sperrmüll-Container 
entsorgen. 

 Bauschutt wird nur in Kleinmengen entgegenge-
nommen (ca. eine Scheibtruhe pro Übernahme-
termin). Bei großen Mengen mieten Sie bitte bei 
einem Entsorgungsunternehmen eine Contai-
nermulde an. 

 Ebenso ist der Sperrmüllcontainer nur für übliche 
Haushaltsmengen gedacht. Bei der kompletten 
Entrümpelung von Häusern ist auch in diesem 
Fall ein Container von einem Entsorgungsunter-
nehmen anzumieten. 

Neben der Übernahme im ASZ wird am 14. April 
2014 auch noch eine Sperrmüll-Abholsamm-
lung durchgeführt, bei welcher der Sperrmüll 

direkt von den Liegenschaften abgeholt wird. 

 

Bei Fragen rund um die Wasserversorgung: 
Kostenlose Service-Nummer 0800/800 100 

bzw. info@evnwasser.at 
 

EVN Stockerau (Zuständige Bezirksstelle) 
Grafendorfer Straße 14, 2000 Stockerau 
Tel. 02266/600-0, E-Mail: stockerau@evn.at 
 

Rechnungsauskunft, Adressänderung DW 2010 
Energieberatung, Neuanschluss DW 2020 
Telefax DW 2030 

Störungsmeldestelle 02266/65830 

(auch für Wasser) 

INFORMATION DER POLIZEI 

Im Herbst nimmt die Gefahr von Dämmerungs-
einbrüchen zu. Dieser Ausgabe der Gemeinde-
Nachrichten liegt ein Informationsblatt der Polizei 
bei. Dieses enthält Tipps, worauf man besonders 
achten sollte bzw. wie man sich wirksam gegen 
Dämmerungseinbrüche schützen kann. 
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Information Ausgabe September 2013 

ZZiivviillsscchhuuttzz--PPrroobbeeaallaarrmm  

Österreich verfügt über ein flächendeckendes 
Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.200 Si-
renen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall 
gewarnt und alarmiert werden.  

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen 
und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der 
Sirenen zu testen, wird dieses Jahr der öster-
reichweite Zivilschutz-Probealarm am 5. Okto-
ber, von 12.00 – 12.45 Uhr durchgeführt. 

RReeiihheennhhääuusseerr  BBaacchhssiieeddlluunngg  
Mit der Fertigstellung der Reihenhausanlage in 
der Niederleiser Bachsiedlung ist einschließlich 
der Fertigstellung der Wege, Grünanlagen und 
des Spielplatzes im Spätherbst zu rechnen. Da-
mit sind die Reihenhäuser bald bezugsfertig. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 

Siedlungsgenossenschaft NBG 

Herr Florian Abraham 
Tel.: 02236/405 DW 215  
E-Mail: f.abraham@gnb-nbg.at 

NNeeuueerr  FFrriisseeuurrssaalloonn  iinn  
NNiieeddeerrlleeiiss  
Am 7. September eröffnete Annika Schindler 
ihren neuen Friseursalon in Niederleis, Haupt-
straße 67. Im Namen der Gemeinde Niederleis 
gratulierte Vbgm. Leopold Kitir zur Geschäfts-
eröffnung und wünschte viel Erfolg in der Selbst-
ständigkeit. 
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Ausgabe September 2013 Bevölkerungsspiegel 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
 

um Frau Maria Muchart, Niederleis, 

Hauptstraße 24 (11.07.1929 - 03.07.2013) 
 

 

um Herrn Herbert Idinger, Niederleis, 

Hauptstraße 253 (21.07.1933 – 30.07.2013) 
 
 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
Herrn Gerhart Wellner, Niederleis, Grafensulzer 

Straße 239 – zum 80. Geburtstag (27. August) 

 

 

 

Evelin Solderer und 
Ing. Helmut Halmschlag, 

Nodendorf, Laaer Straße 
44 zur Geburt des Sohnes 
Simon (27. August 2013) 
 

 
 
 
 

MMaarrkkuuss  SScchhuusstteerr  iisstt  AAbbsscchhnniittttss--
ffeeuueerrwweehhrrkkoommmmaannddaanntt  
Am 19. September 2013 wurde DI Markus Schuster 
zum Nachfolger des leider viel zu früh verstorbenen 
Karl Macher als Abschnittsfeuerwehrkommandant 
des Abschnittes Mistelbach gewählt. Bürgermeister 
Leopold Rötzer und die Kommandanten der örtlichen 
Wehren gratulierten herzlich zu dieser hohen und 
verantwortungsvollen Funktion. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE! 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubilä-
ums (ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbrin-
gen soll, müssen Sie dies zeitgerecht vorher auf 
dem Gemeindeamt anmelden. 

Aus Datenschutzgründen werden auch nur sol-
che Jubiläen in den Gemeinde-Nachrichten ver-
öffentlicht. 

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Firma Ing. Franz Fabikan, Gerin-Straße 3, 2120 Wolkersdorf 
 

SEGNUNG 

KIRCHENPLATZ UND 

KIRCHENGASSE 
im Rahmen des 

Erntedankfestes 
am 13. Oktober 2013 

 

Beginn 9.00 Uhr 

anschließend Agape 
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Termine Ausgabe September 2013 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  --  44..  QQuuaarrttaall  22001133  
Datum Veranstaltung 

02.10.2013 YOGA-Schnupperstunde, Turnsaal der Volksschule Niederleis, VA: Gesunde Gemeinde (19.15 Uhr) 

06.10.2013 Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab und Keramikhof Georg Olbrich (11.00 - 18.00 Uhr) 

13.10.2013 
Erntedankfest mit Segnung von Kirchenplatz und Kirchengasse und anschließender Agape, 
Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis und Gemeinde Niederleis (09.00 Uhr) 

18.10.2013 
„Geschmack erleben: Rund um die Wunderwelt der Früchte“ - Anmeldung erforderlich, 
Gasthaus Haselbauer, Niederleis - Veranstalter Gemeinde21/Freizeit-Kultur-Bildung (19.00 Uhr) 

23.10.2013 Dekanatsfrauenmesse mit Agape, Pfarrkirche/Pfarrheim Niederleis – VA: kfb (19.00 Uhr) 

31.10.2013 Striezelpasch’n, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (ab 18.00 Uhr) – Striezel bitte vorbestellen! 

01.11.2013 Heldengedenkfeier ÖKB Niederleis, Kriegerdenkmal Niederleis (nach dem Gottesdienst um 8.00 Uhr) 

05.11.2013 bis 
17.11.2013 

Martinigansl-Essen, Gasthaus Haselbauer, Niederleis – Bitte vorbestellen! 

07.11.2013 Vortrag: „Glücksforme(l)n – Wege zum Glücklichsein“, Gasthaus Haselbauer, Niederleis, 
VA: Gesunde Gemeinde Niederleis (19.00 Uhr) 

08.11.2013 Laternenumzug, Treffpunkt Sportplatz Niederleis, VA: Kindergarten Niederleis (16.00 Uhr) 

10.11.2013 Kasperl, GH Haselbauer, Niederleis, VA: SPÖ Niederleis (15.00 Uhr) 

16.11.2013 Hendlschnapsen ÖKB Niederleis, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

22.11.2013 26. Buchausstellung mit Bastelmarkt, VA: Elternverein der Volksschule Niederleis (17.00 – 20.00 Uhr) 

29.11.2013 5. Literaturkreis, Gasthaus Haselbauer, VA: Gemeinde21/Freizeit-Kultur-Bildung, Niederleis (18.30 Uhr) 

30.11./01.12.2013 Adventmarkt im Keramikhof Olbrich, Kirchengasse 111, Niederleis, VA: Georg Olbrich 

30.11.2013 Weinverkostung, FF-Haus Niederleis, VA: SPÖ Niederleis (15.00 Uhr) 

06.12.2013 Kinderwortgottesfeier mit Nikolaus-Besuch, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (18.00 Uhr) 

07.12.2013 Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach, Pfarrkirche Niederleis (15.00 Uhr) 

07.12.2013 LA KRAMPUS-Party des USV Niederleis, Festplatz beim Sportplatz Niederleis (21.00 Uhr) 

14.12.2013 Punschstand der ÖVP Niederleis, FF-Haus Niederleis (09.00 – 12.00 Uhr) 

24.12.2013 Wir warten auf das Christkind (Veranstalter SPÖ Niederleis), Pfarrheim Niederleis (13.00 – 16.00 Uhr) 

30.12.2013 Punschstand der FF Helfens, FF-Haus Helfens (17.00 Uhr) 

ÄÄrrzzttee--WWoocchheenneennddddiieennsstt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oktober 2013 

05 06  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

12 13  Dr. Renata A. WESTERLUND 

19 20  Dr. Hans GUMPINGER 

26 27  Dr. Kurt FERNER 
 

November 2013 

01 02 03 Dr. Alois HAHN 

09 10  Dr. Renata A. WESTERLUND 

16 17  Dr. Arpad POCK 

23 24  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

30   Dr. Alois HAHN 
 

Dezember 2013 

01   Dr. Alois HAHN 

07 08  Dr. Kurt FERNER 

14 15  Dr. Arpad POCK 

21 22  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 

24 25 26 Dr. Hans GUMPINGER 

28 29  Dr. Kurt FERNER 

31   Dr. Renata A. WESTERLUND 
 

Ordinationszeiten  

Dr. Alois Hahn Mo, Mi von 7 - 11 Uhr, 
 Di 14.30 - 18 Uhr, 
 Fr 7 - 11 u. 15 - 18 Uhr 

Dr. Hans Gumpinger Mo, Fr von 8 - 11 Uhr 
 Di 7.30 - 11.30 Uhr, 
 Do 7.30 - 11 u. 17 - 18.30 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Hans GUMPINGER 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Alois HAHN 02576/2312 

Kirchengass 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 32, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 


